
Mit Einverständnis aller Ausschussmitglieder wird Tagesordnungspunkt 5 vorgezogen.  
Der Leiter des Eitorfer Jugendcafés, Herr Nolden, informiert mit seiner Präsentation über die seit 2009 
geleistete Arbeit in der Einrichtung. Diese Präsentation ist der Niederschrift als Anlage beigefügt. Herr 
Nolden berichtet über die im April 2008 erarbeitete Konzeption für das neue Jugendcafé sowie der 
Umsetzung ihrer Kernziele. So habe sich das Schülercafé bewährt und werde von den Schülern gerne 
aufgesucht. Dies sei auch auf die gute Werbung durch die umliegenden Schulen zurückzuführen. Aktuell 
besuche ein hoher Anteil an Schülern der 5. und 6. Klassen das Jugendcafé. Erfreulicherweise habe sich 
das neue Jugendcafé zu einem Treffpunkt aller Jugendlichen entwickelt, die hier friedlich ihre Freizeit 
verbringen. Herr Nolden berichtet über die Gut-Drauf-Zertifizierung des Jugendcafés im Jahre 2010. Im 
Rahmen der Umsetzung der Gut-Drauf-Kriterien werde Kinder und Jugendlichen kostenlos Waser, Tee, 
Obst und Rohkost angeboten. Zudem finden regelmäßig Kochevents sowie Sport-, Spiel- und 
Entspannungsangebote nach „Gut-Drauf“ statt. Anschließend informiert er über die Mädchenarbeit im 
Jugendcafé. Mittlerweile besuchen auch muslimische Mädchen die Einrichtung. Im neuen Jugendcafé 
finden zudem vielfältige Großveranstaltungen mit bis zu 200 Besucher statt. Kooperationen bestehen 
sowohl auf regionaler als auch überregionaler Ebene. In diesem Rahmen wird im Juni 2012 der 
überregionale Dance-Contest im Leonardo stattfinden. In Kooperation mit den umliegenden Schulen 
finden Schulprojekte wie z.B. „Sucht/Konsum und Medienkompetenz“ statt. Herr Nolden weist auf die 
Schnelllebigkeit in der Offenen Jugendarbeit hin. Gesellschaftliche sowie politische Änderungen erfordern 
bei der Jugendarbeit ständige Anpassungen, um den Bedürfnissen von Kindern und Jugendlichen gerecht 
zu werden. Sein Team werde die Vorgaben aus dem Kinder- und Jugendförderplan 2010-2014 umsetzen.  
 
Weitere Rückfragen ergeben sich nicht.  
 
Vorsitzende Hartmann dankt Herrn Nolden für dessen Ausführungen. 


